
Bergkamener  Mädchen-  und
Frauennetzwerk  unterstützt
Hilfetelefon  „Gewalt  gegen
Frauen
Gewalt  gegen  Frauen  wird  viel  zu  oft
kleingeredet. Es wird nicht hinterfragt,
nicht  hingesehen  und  viel  zu  selten
zugehört. Gewalt droht Frauen oft gerade
dort,  wo  sie  sich  besonders  geborgen
fühlen  sollten:  zu  Hause.  Viele
betroffene  Frauen  schämen  sich  und  es
fällt ihnen schwer, über das Erlebte zu
reden. Doch reden kann helfen. Es gibt
viele  Einrichtungen,  die  Frauen
unterstützen,  sich  dauerhaft  aus  einer
Gewaltsituation zu befreien. Eine davon
ist das Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“, das jeden Tag rund
um die Uhr erreichbar ist. Dabei ist Unterstützung nötig das
Hilfetelefon  noch  bekannter  zu  machen,  damit  mehr  Frauen
wissen, wohin sie sich wenden können, wenn sie Hilfe brauchen.

Mit der Teilnahme an der bundesweiten Aktion „Wir brechen das
Schweigen“ erklärt sich das Bergkamener Mädchen- und Frauen-
Netzwerk  solidarisch  mit  dem  Hilfetelefon  „Gewalt  gegen
Frauen“. Die Aktion hat das Ziel, die Hilfetelefonnummer 0800
116016 bei Betroffenen, Angehörigen und Fachkräften bekannter
zu machen. Sie läuft seit dem 16.11.2020 als Mitmachaktion
unter  der  Schirmherrschaft  der  Bundesfamilienministerin
Franziska  Giffey.  Es  geht  darum,  Gesicht  zu  zeigen,
voranzugehen und ALLE zu ermuntern, sich an der Aktion zu
beteiligen.

Die Aktion bittet Menschen in ganz Deutschland, sich mit dem
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Aktionsschild  selbst  zu  fotografieren  und  an  die  E-Mail-
Adresse  partnerbuero@hilfetelefon.de  zu  senden.  Alle
Unterstützer-Fotos mit dem Hashtag #schweigenbrechen werden in
der  Fotogalerie  auf  www.hilfetelefon.de  gesammelt.  Mit  der
Unterstützung der Aktion „Wir brechen das Schweigen“ setzten
alle  Teilnehmenden  ein  deutliches  Zeichen  gegen  Gewalt  an
Frauen.

Hintergrundinformation:

Das Bergkamener Mädchen-  und Frauennetzwerk existiert seit
1998.  In  ihm  sind  Vertreterinnen  von  über  19
Beratungseinrichtungen vertreten, von der Agentur für Arbeit
über  die  AWO  und  das  Frauenforum  bis  hin  zu
Beratungseinrichtungen der Kommune selbst. Auch Frauen ohne
institutionellen Hintergrund arbeiten aktiv im Netzwerk mit.

Das Netzwerk bündelt und verstärkt die Aktivitäten für Mädchen
und  Frauen.  Die  einzelnen  Mitglieder  wirken  als
Multiplikatorinnen  und  sorgen  für  die  Vertretung  von
Frauenbelangen  in  ihren  einzelnen  Einrichtungen  und  auch
darüber hinaus durch gezielte Aktionen in der gesamten Stadt.

Ansprechpartnerinnen  sind  die  gewählte  Sprecherin:  Andrea
Brinkmann,  Leiterin  der  Beratungsstelle  für  Kinder,
Jugendliche und Eltern der Städte Bergkamen und Kamen sowie
sowie  die  Gleichstellungsbeauftragte  der  Stadt  Bergkamen,
Martina Bierkämper, E-Mail: info@frauen-netz-bergkamen.de.
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